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Geistiges Eigentum und Wettbewerbsrecht

Kern des Schwerpunktbereichs sind die rechtlichen Zusammenhän-
ge unserer Wettbewerbsordnung. Außerdem lernen Sie den Schutz 
Geistigen Eigentums und die Schutzrechtsinstrumente des Gewerb-
lichen Rechtsschutzes in ihrer Wirkungsweise und ihren strategi-
schen Einsatz im Marktumfeld kennen.
Vertiefte Kenntnisse in diesen Bereichen werden von Anwälten spe-
zialisierter großer und mittelständischer Kanzleien ebenso wie von 
Juristen in mittelständischen oder multinationalen Unternehmen 
erwartet. In diesem Bereich spezialisierte Juristen können auch in 
Behörden (Patentämter, Bundeskartellamt, Europäische Kommissi-
on) oder auch bei spezialisierten Gerichten (Bundespatentgericht) 
tätig werden. 



Markenrecht
Marken sind Unterscheidungskennzeichen für Waren und Dienst-
leistungen: Das Bild eines kleinen weißen Apfels weckt in uns eher 
die Assoziation an Alltagselektronik als an vitaminreiches Obst. 
Aufgabe des Markenrechts ist es, diese Unterscheidungsfunktion 
zu ermöglichen. Für Unternehmen ist das Markenimage von enormer 
Bedeutung.

Medienrecht
Zum Medienrecht gehören traditionell das Presse- und 
Rundfunkrecht. Durch die zunehmende Digitalisierung entstehen 
daneben immer neue Herausforderungen im Bereich der sog. 
Neuen Medien. Hierzu zählen z.B. Fragen des Schutzes des 
Persönlichkeitsrechts oder das Verbreiten digitalisierter Werke im 
Internet.

Urheber- und Verlagsrecht
Bücher, Musik, Filme aber auch Computerprogramme haben 
eines gemeinsam: Als geistige Schöpfungen genießen sie den 
Schutz des Urheberrechts. Das Verlagsrecht als Lizenzrecht insb. 
der Sprachwerke regelt die vertraglichen Beziehungen bei der 
Weiterübertragung von Wissen in der Informationsgesellschaft.

Patentrecht
Patente schützen innovative Technologien und ermöglichen 
dem Erfinder, seine Forschungs- und Entwicklungskosten zu 
amortisieren. Spätestens seit den sog. „Smartphone-Wars“ ist das 
Thema in der breiten Öffentlichkeit angelangt. Technologieschutz 
ist heute für den bayerischen Mittelständler genauso wichtig wie 
für internationale Großkonzerne.

Kartellrecht
Das Kartellrecht gewährleistet den freien Wettbewerb als 
Grundlage unserer Wirtschaftsordnung. Verboten sind daher wett-
bewerbsbeschränkende Vereinbarungen und der Missbrauch einer 
marktbeherrschenden Stellung. Bei Unternehmenstransaktionen 
spielt die Fusionskontrolle eine wichtige Rolle, die verhindern will, 
dass Unternehmen mit zu großer Marktmacht entstehen.

Lauterkeitsrecht
Das Lauterkeitsrecht legt die Spielregeln des fairen 
Wettbewerbs fest und schützt Verbraucher, Mitbewerber 
und sonstige Wettbewerbsteilnehmer vor unlauteren 
geschäftlichen Handlungen, z.B. in der Werbung und sonstigen 
Unternehmenskommunikation.			    

US and European Antitrust Law; International, US 
and European Intellectual Property Law

Immaterialgüterrecht und Wettbewerbsrecht können nie allein 
von der nationalen Perspektive aus betrachtet werden, sondern 
sind im Kern durch das Unionsrecht und internationale Abkommen 
geprägt. Im Rahmen der Summer School bietet sich außerdem die 
Möglichkeit, das Europäische Recht mit dem US-amerikanischen 
zu vergleichen und Einblick in einen der wichtigsten Absatzmärkte 
zu gewinnen.
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5. Semester
Urheber- und Verlagsrecht
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Recht des unlauteren Wettbewerbs
Medienrecht 
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US and European Antitrust Law (Augsburg Summer Program)
International, US and European Intellectual Property Law (Augs-
burg Summer Program)
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